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Rey Hohex und vornehmer Vexfamlung/
als Der Wetland

Bolaebobrneund GodbenaPmee Hexx/

Ehurfieftl. Brandendb. hochverordenter Director Hed

Hodlobl, Ucker - Marcifchen und Stolpicridyen
Srenfes/ wie aud) der gefamitendRitter fdafft disfeits der
Obder/ und dif-und Senfeits der Gloe Hodans
fehnlider Affesfor, auiff Jidyotwv/Golm/

Bietchon/ 21¢. Erbhs Heve/

| Den 1, Febr, 1699, Abends in der jille feinem Degrdd?
- i in der St. Nicolai Kirdien 3u Prenglow anuvie.
trauet ward/ in
CHICE

Standsund Leidhen- X

einfdltig vorgeftellet Mo
pont YR

Daniel Friederich Huffnageln/ gedader
_ Kirchen Paftore,
Brandenburg
Gedruckt ben Cenft Sricdevich Sernemann,
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s Ined ift/ darnadh toir alle fives i

O R% O bens Das bimmlifdye Rleinod/ A Eak
8 WV L Die K'rone des Lebens/von allen _ i

A\ detlanget / von foenigen erlan: '

RN Gk get. Dasmadyt/ wenige ftrcben i

Nl reht darnady. . Wenige bleiben _ SRR
~ 7 OOftt getreto und bif ang Cu- |

0t beftdndig. . Sep getrerw bif an den Todt/ (0 Apoc. 111e fil
toil iy divdie Srone des Lebens geben.  SfE die ' i

%W[)ﬂfﬁlng Deg/ der da heifjet Trew und War: L 8 '
aftig, . Teetw ein Fleines Wort.und faffet doth ¢ xix. o g L8

Ungroffes in fidy, Berfepet man die Buchfta: i i
ben/ betfts tetor/ liefet mans gu viicfe/ beifts Wert. B
Ein theures webrees Wort., Bey vielen gefudt! o e pime ‘ i
M wenigen gefunden. Diogenes fudyte SRens g imos ' ’
Ben mit ciner Laterne bey hellem Tage, ol geiftl.  Ee .
I man gleid) die edele Trem alfo fuchen | brirfte e A Bt 1
man fie boch Faum finden. Sener ward gefras o e
tU:  Was in der Welf am langften daure? &

tantorfere:  Trewo und Slauben; Denn

S Witd am toenigften ‘in der Welt gebrandyt :

§ Lol Scheinets dody al8 foere die Trem in { |
¢ Welt nicht mebr.  Kein Trew nody Glaub .

Itin dev MWelt/ einjeder fprichet: - Dt icb@n;xg aa
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Reld: @ind die Seim - Worte cined bebouten
i Qiedes unferer Sivdenws . . 0
altens Siedes unfeser Srdy Balcevty. Sotes

niche mebr gefuucbet wisd/ denn dap Gie Lreu
eufunden worden; o mag ja Niemand/ alg

nut dee/ fo GOt getvenbleibet) suder ronebes
Lebens gglan’gen. - ©oldyes werfet gar {chon un:
ter andern das treffliche und hodhtrdftliche Bey:
fpicl fenes biff an den Tobdf getreuen S TEPHANL
War gleidh fein Todt/ den erumb des Oeren il
e lifte/ von auffen gewaltfam und flaglidy |0

-

toabr dody das Seficht/ darin ibm fein Crlofer

maieftatifcy und beerlich evfihien s hodedflis
ungﬂfreuiﬁd;: @1 fatseTBarhaffriguad mitj:
- nen Anaen) was der Umbftand nidht fabe/nehn

 agoviLss hich Der Dimatel offert / und Cfum {tehen jue

56° Redyten BDttes) dev beveit war  diefen Ko
_ Demode ey anny (af idy feivien Nabuten 0 beute)
jus mirand2 5“ ftbnfln mit ﬁet @1‘0“6 bfé QCBEnﬁo Bt
feu quome- @iy Biff in dow Todt freu geblichentd
do Jidett?! STEPHANUM und Kronen-Mann ﬁeﬂe(‘}gﬁ
"T on. b, and fiir der nody vov uns fiehendercingefatds
Danh, Lsc. Reithen-Gorper Des Weiland Wolgebshrnenund

Cat. P.Y.p. , | y _ | P
el S fpoct)benat)mten@gtjfngtepﬁﬂn%k’ma
von Bepim/ oon©r. Shurfirfil. Duedl
AL %mnbenbut? Hodyverordenten / ynd m it
23, Sahr Wobl-meritirfen. DireCtoris Ded ufff\:'ﬁ
marcifhen und Stolpierefchen Crenfed/ mie
and deraefambter Ritterfhaffe diefieits det 2
bet/ und dief-und Senfeit der Elbe bochanfehn
lichen Aflefloris, anff Fuehoto/C3olm/ Dictchomw/16
Crb-Derven. Win{hen swolte idy oenn oUW
fchen g%cl“teﬂ‘tﬁolfefba+ﬁ-ic5 eipern. o theuren 1
Bertt Sande hodbntiglichen. Manne v cinem

nes |

- b R apesesl  ssses RN, . T T Ye— P e A
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2Abdandungs-Rede

neen gefunden Leben hatte graculiven follen/ als
bag tch demfelben/ ady Lender! nunmebro per-
bleichten/ in Dicfer betriibten Trauer-Handlun
untourdlg parenciren muf! Qubeklagen / b.ag
ber Dummel oldhe Leute hintoeg nimmet/ die nodh
ieder Den Die Ednten fichen und als farcfe Seu-
len/ diefes Welt-Cebaude/ fo den Cinfall drevets

unterftigen! Tmb dex Bocesfavdetgen $5il,

len/ faget jener gelebrte Mann/ exbile o Of¢

waven/ mufte die §5ele vergeben.
Da 1) aber 3 meiner PRyt roil {dhreiten

3toat feine vornehme Anfunfft aus dem Ube:
qlten Do - Adelichen Sefdlecht dever von
Y m weitldufftig s deduciren; ift meines
mects nidyt/ duirffte aud) nur als unndhtig an-
genommen werden/ dietoeiln obhnemein Crinniern
(511 [gsn‘u ¢ beFand/ mwie diefesvornehme Gefchledht
alg §

lihen Sabyren her in ﬁggten Wirden geftanden/
ftatlidye und meitldufitige Lebne bic und da be-
hen/ su Rrieges-und Friedens-Qeiten hobe Char-
gen bedicaret/ und alfo nebff andern ftatlich Aori-

- Wthabe. So balt mich audh bie von zurricke

detubmioiirdige Demut des WONLESEELS]-
BEN die idh audh nacdh dem Tode nidyt gerne
beleidigen roplte, sumablen diefelbe nidht unger-
ners/ ald Loben hovete/ und licber die Wercke als
Worte su Seugen feiner Sugenden ol bervor
tweten laffen,

b St

von gehent
0ele/ und im Fall feine Socefirdeige mehy i‘;’f“m"

Davon angemercfet finde) von undencs -

; | f ;
3 | i . :{l | &
utdes R VR .
man -batff ' :| A
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s Abdandungs -Jede

~ Gff mir aber pergont von feinem Shrifitrens
lidy aefubrten Lauffein ungefarbtes Oendmabl}

nady meiner Weninfeit/ sufesens So befiehltmit

dic Warbeit {clbt anfanglich su preifen feine L
bensg-Tret.
~ Unfer Lcben gleichet einem Sehaulpicl/dacin
jeder auff der Schaubiihne diefer Belt feine Pers
fon supcefreten hat/ ietool einer Langer/ dant
der ander. Cndlich Fommet der Todf/ beifjet
ung alle abfreten / sichet Die Teppichen ju und
gicbt unfern Auffug fein Ende.  Was 1ft dant
noch 11brig?  Nuchts mebr/ ald der Nacyruffuns
fers verbaltens. b bin verfichert/ dag derfelbe
unferm Wolfeeligen Heren FREDS - DIREC
TORI bey allen unpartheiijchen gans riibmlidy
verbleiben twird.

~ Crfodert cines Ghriften PAicht das vorbild
feines Crldfers angufchauen und demfelben nady
sufolgen/ wicjener Alt-Bater wol cvinnert; E
wat ja der WOLSEELIGE mit rechten Crnft

efliffen feinem Crldfer nach suleben/ foic Cr ung

g gat flirgelebet / und su wandelw wic Exgewans

delt hat. Demeifen die Frachte den Bautndi
Werce cinen hriften;  So gieng fen Ciffes da-
bin fich subetoeifen algeinen freucn Diener Fhriz

Gall 1 20 i) ynd alfo su leBen/ vaf €briftus in Jom lett,

Gy [ebete aber als ein Menfch/ ich fage / alg an
Menfch: Weile es auch) denen allerfrommeften/
die nady den ordentlichen Natur-Lanff gebobren/
und jemabls in dev WBelt gelebet/ an men(hlidyn
Sehlern nicht aefeblet hat.  Seine Fehls Trifte
erfante und befante Gr offters vor feinem GOIE
auch mit Thranen/ weldhe wabren gleichfam Das
Bluf feines vermundeten Herfiens / und unves
foerffliche Reugen feiner auffrichtigen uno redlis
hen Dufie. i




Abdandina - NRede

Sreine Liebe su der Heiligen von SO ¢ins
aegebenen Srifft warungemein, Wieaccuras
wufte e aus devfelben su urtheilen von denen
anterfchiedlichen Neligionen in der Welf/ die in
fo oeif angunebmen / al3 fie mit diefer Miches
ihnur und gdttlichen Warbeit uberein fommen.
it denen auerlefenfien Teoft-und KernSprii-
den / fo €¢ ibm aup diefem beiligen Seelens
Reichthumb/ ald dic Eoftlichften Cdel-Steine fu
fammen gefamlet/ dnte Cr fich {elbyE in allem f1iv-
fallenden Leidtoefen ind Trauce-fallen dermafien
anffeichten/ Dap man feine Wol-Delefenbeit in
Bottes beiligen Worte davaus crfennen und
bepundeen mufte.  Hiele Plato piel von feinems
Sophrone, Daf et auch feinen Kopff davauff lege-
o/ als ev jeist fterben folfes Licp Scipio Africanus
Xenophontis Dudy de mudiia Cyri nimmer ausg
einen Handen Fommen; So wat diejem theus
wen Manne dDas heil: Dibel-Dud) viel fanjend-
mahllicher. Undbillig: Denn (hopfferen gleich
fene verftandige Hepden ausg {oldyen thren Du-
dern viel nislidyes / Eonten fie dDody tweder dDie
heilfabme Crfentnif des wabren Gottes/ nod
dic Rube und Seeliglert der Seelen daraus ers
halten, Dieh beilige Duch aber ift ein foldyee
Edyat/ da ¢s nicht nuy dic erfabrnfte Theolog
fondern auch alle vecht Ehriftliche Jurisconfule,
Medici yind) Philofophi u den Port und Anfubrt
aller threy Werftheif ﬁ’j}en* In univerla naturanon

et liber, nif 'S, Scriptura, €8 {ft in_Der ganfen D Mich
Welt Fein Dudhy weldhes dev heilge Schyrifft glei= 5, pooerk.

et/ faget fence vornchme Lehree.  Nehit dicfem pic. adkeb.
trug Der Wolfelige fonderlich belieben fu andern
taten teinen Theologifdhen Buichern und Schriff:
et / deeen unterfchicdliche € dann und wann
metney -%eni«gfe‘it pﬂeget sl communiciyen / uno
~ foieivol




~ Quirin, Peg,

Kunftquels
le.p. m.si0.
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hm‘ﬂ

tictoohl € ibm {elbe befant gemadhet/ mit fii.

nen offtmabligen Theologifchen gelehrten difcour.
fen su centefbivenn,  €in fhdner Adel! Der die,
fen Bodbadelidhen Gevven redht adelte. Cdelvon
®eblint/ Edel am Senmith. Cines andern Ybdel
adelt Feinen/ dex fich nidht gugleich mit der Ty,
aend felbf adelt.  Tugend bleibt der befte Adely
mtbc%let ol jenet hochverninfftige Parififdye Ti
raquel,

q@o wolnun der WOLSELTOE 1n dex walh
gen Religion qug dem ort der Wabrbett ges
weiindet war/ o veft hielte er auay dasuber /und
gltcb feinem GOt getreiv / fu Yexehetdigen dit
E5as0ete biB in den Lod¢,  Crhatte nicht cinen

fo leichten Sinn/ toie hicbevordie Bedienten je-

nied arofjen Ceonltanting, dero ety 311 probiyen

ber Lobl, Potentac {id) fteliete/ald wolte Cr feine

Religion‘@ndiern/ mit 2Defebllitbm 4u folgen bey
Berluft feiner Gnade. Kaum foenn der Defeh
exgangen / {o ficlen dic meiffen abe/ wolten licbe
bes Kapferd/ denn Gotted Gnade bebalfen, U
ber eben dies oar die Ubrfache / wariimb €t {it
fo gleidhcasfirte/ mit dem exnfilichen Bormwurf:
SBaren fie BOttnidyt getretv/ wagfolte Et denn

fiir Tretoe su thnen fich veefehen? Wit anders/ -

fage ith/ war gefinnet bex tn Soce feelg subende/
Cr bafiete dergleidyen Sladder-Getfrer mit ganfin
Ernft/ und lich nidt toenig Emppndligleitmer
dfen/ toenn €v aud) nur von_einen Wandelmi
thigen bovete, Mit allem Recht hiatte Er sufur
nem Wabl-Dilde braudyen mogen die Sonnt)
mit dicfer Depfdhrifft: Ubiq; fimilis, fu bedeufen
dbaf Cr durd) BOttes Gnades fo 1ol in alf
aufier Gefabr fein flandbhafftiges Gemithe e
mabl toie dasd andere bebhalten wolfe.

“DBemerdet mann cines rechtfchaffenen ﬁ%




| flenLebens-Trew/damit Cr feinem GOt verbun:
L dev/auchim gewiffenbaften Gebraudy feiner Gas

Mbdancfuna - Rede

ben;, ©o Fanich mit ungefrandier Warheit fa-
g/ DerLHCURE NANM feane firtveffliche

Baben/ damit Shn der Hochfte vor andeen beaas
bet/ vecht trenlich angeleget. . Cin Fuger Ver-
ftand Die grdfiefte Babe des Himmels/ und der
Suclen vornehmfte €igenfthafft/ wird billig nicht/
lg nue 5u-hoben: Dingen angemwendet / damit
ine Bervichtung 1iber emfomme mit feinem Ur-
fprungs. Dbgedachter groffer Conftantn gab ein

- Ofese/ Dap niemand den Pradht der Stadee und

it Serathen / alg Marmor und andere Sculeny
auff die Ddrffer folte fithren / imb.dicfe AU jenet
Rachehetl dDamit su febumicfen/ Whirde femand

baieder banbeln/ defjen ausgebauetes Hauf /
ober 16 folle gleich verfallen fepn:  Dieh aunff

unfere theuerbabre Seele zu appliciven: Wil id)
ngen/ dag Sie eine vedhte Stadt BGOrtes fery/
batin_ der Heilige und Hocherhabene soohnen
il/ fie pranget mit foldyer BVortreffligheit / als
feine Stadt 1n der Welt; Wartimbbleibet denn
diclelbe offte fo unbebauet licqen / da indefien des

Lr mdtigen Leibes  fo woby gervartet/undauffoef:

e Dequemligheit /fa WhermdBiaer Wracht/ {o
viel ertoand ird? Nidyt unbilliq mochte man
Daber Des fo Edlen Sies gar entieet therden.
Unfet fecl. Heve EREFS - DIRECTOR bedadhte
Ve toeit Deffer / davimb fwar feine fiienchmite
Sorge auff die Crbauung feiner Secle geridhtets
oufte wobl / dag weder Shr nody NRerchthum/

baran e3 Shm doch in der Welt nichet feblete/

helffen Ednte / o die Secle verfaumet und vers

wabelofet fep. v adtets feinem/Shm vom Hims=

mel verlichenen hoben Wevftande tocit g1 unans
findlich Denfelben auff das Coicle zu vermbcns
| ¢ §ofa

2. ‘Cor. Vi

1 6.
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Abbdandungs - Nfede

den und su nidts piardigen Lingen absumigi

ens Hatte Shu vielmehr Fuv Defordetung der

Ehre Gottes) feinct Seclen Woblfabrt nnd des
Rater-Landes beften treuligft angeioendet. e
ne Gottfecligheit und Ehriftlice Lebens - e

fpieete man (onderlidy indfginem Alter und hod
deffiegenen Sebens - Jahre, g0 cinen Ameis:

_ Datiffen findet man einige/ weldye Slugel habe
odhner B¢ -@rfabrun% aichts/ daf dicfe die Aclteften,
Cin {chones il

_ b fiie Das Welt verfcymabende
uind Dl = febnende. Alter /- deften, hetliges

Wiisen iff und heiffet:

Dasd Frdifde peradten/
- Dem Himmlifden nacdtracbten,
SBie 'twobl dicfes das Gottfeclige Alter un:

fers Seeligften ausdrice / wird cinjeder unpar

theifcher / der §hn getant befennen mifjen.
Kurts: St die Gottfecligheit dev Alten Krone/
fo fabe man/ foie mif: dicjer Krone oFrdnet wat/
das abaclebte graue EOREN - HAUPI. €8
ivar bic Fein dufieclidher bloffer Sdyein/ i ley:
der! bep der Relt aemein,  Dem Herien-Kuns
dider toar dag getreue Herls am bejien bekand,
SBolte man ¢3 in cinem BDildevorfiellen/ durfte
man nur erweblen jenes guldene e/ forldes
nad) Gramondi Bericht/ der Rabt su Parto Lud:
foig Dem XIII, prefentivet/ dapon ein [icblich und

Foftbabret Raudh in die hidhe gcﬁies}cn- Dick

grildene Sinnbild folte ein Abdrud feyn: Jhre
aetreucr Hevpen 'gegen thren Konig/ alg deon
pem lauterfien Golde unterthanigiie Auffricy
tigheit fchimmerten. b fage it Wabheheit!
dag das aetrene auffridytige Herh unfets ooy
feeligen HERRN DIRECTORIS poll guildened

®laubens mit Stephano getvefen/ und baher et
bavon auffacfticgene Naud)y GOfE deffo %%ft?c
met.,




______ Abdandtunas Nede
Seine herblide Tretwy gegen SOLE tourde

begleitet von der wabren Aufrichtigleit gegen

den Nadften.  Die heutige teutfehefalfche Welt

hat mit der angenommencn neuen Franpdfifdhen

manier Di¢ alte teutfcdhe Tretw und Siebli.%fctt faft
Kin

l

ganplid) [)mge[eget;_ Daf in policifcher beit
einackleidete betriegliche Wefen hat Ho vicler Sins
ne begaubert/ Dag man der Gott: gefalligen Trem
und Aufrihtigkat ifchice fpottet/ als ciner’ un-
tidytigen Cinfalt.  Und toeiln mandyer durdy fol-
the Unart hody fieiget und viel getoinnet/ hater
dudy:fo viele Nacbfolger. Daber Eommee denn
das bofe s@ing/dariber jener Mesfter von Flugen
Sinnen vor langen Jabren fhon geflaget Hat/
da alle £5¢lc (0 vollex Kalfdopesc it %

o unter den getoepeten Purpue- Hut ded Cardi-

nals Aldobrandini quggehedet worden: Nicmand esfhenbs
fonwe ‘vem gemeinen Wefen tudytig vorjtehen | dand. ue-
ober fonfien unter den Lenten wol fort Fommen/ ¥ ™ 39

dee nidyt nad) At des [ifdhes Polypi imamer dDie
darbe andern und cin falfdes Hers unter den
aller fiifjeften SBorten und anmuthigften Geber:
den perbergen Fonne,  2Wer unter dem aller ge-

- meinften Pobel/ der dic Spigfindige Machiavelk-

{the £ehr-Sdse £ ob fhon nic gelefen/ dody gubt
genung su peacticien foeiff / nidt il befrogen
toerden / mup jenes Geiedyifhen Pocrens wérsrra

e, Trau/ {hau/ Wem?2 dic fteteCofung feon *
folche Untreu vegicret n Oet ”
Welt: Lady mid; an und aib midy tin/ das ift ?
16t der Welt ihr Sinn.  Aberivic ferne parvon
den SEELFBSTEN ¢in foldher Sinn! 1oie
Ot fvic offt beseuacte v fein b M)ﬂw‘fmtﬁfaﬁafg

loflen.  So ifts;

dy ' fan SitXxXxXVi
nidyt imbbin bieher jufeien dieMWortejenes Ge: ~ +
lcheten: §n ARegicrung und Staats-Saden ~

laffen- fich gar viele belicben die gebeime Polaic,

W % W w8

. W




aclebrten SMeinung/ nady fei
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Pl o e A e -

an folder Unart und Treulofigtat bder fol:

fchen IWelf / voufiec wol-aus Chottes oLt/ daf
der/ toelcher treu i/ und Glauben half emig:

Tich /7 Grenel habe an den Salfchen.  Crbilbet
{idy- gleichfam das Gemnth m Angefitht/ mie
cine Gseftalt im Spiegels Neden bie fonjt fum:
e Auaen -von denen BVexbordenbheiten des Hr:

&,

feng; - So ftelle id) cinemjcden anfirichtigen/ det

das Chrentoehrte Angeficht Bes WDHESEE:

EGGEN IMANNES angefchaet/Fubeurthe:

Ten anbeim /7 0b man nicht fein trenes und redlis

thes Gemuith -daraus habe abrichmen Fonnen?
Sonft ifts ool Feincn an der Stirne getchrichen)
was-Cr.im Sdilde fbret; Nady dem befantn
. Spridh-AWorts Aber bice Funte ¢35 wohl mif

Seund der Wabrheif beiffen: relpondentiatma

frond, Wit ¢ anffen fdheint /1o 1fid aud) ge

]

meint, e ehrlidher nnn Das Gemuth / je o¢
treuer iff ¢8/ nach Plioit upage.  Wiewobl be

{tatiqet dich unfers Seligfien Dreiswmdiy

Ampis-Tremw geitwabrender feiner hHoben Dee
dienung! Scb bin verfichert/ Dag fein unermis

deter Fleift/ i fo manden heilfabmen des Lan:
pes Auffnehmen besiclenden verfaffungen; Ow
ne vecht vaterliche Sorge fur bie contervation Do

Randes - Unteethanen in Kriges- und Freiedend:

Qeiten: Seine hodhverninfftige direction m By
bandelung und Abfibrung fo mandyper fhioeren

Toffen und Schulven /damit €. hohldbl. Lanv:

{chafft/ in vorigen Sabren / gleich als nut cinct
faft untedalichen Saft beleget movden / femeh
Nachrubhm/ fonderlich bey der hohlddbl. dutiet
(hafft/ tweede unflerblicy machen und fein O
dadbtnis im Seegen crhalfen.
beftandiger Gedadbtnip tan

Nachioms

Rein befler und
einer / nach ened
nem L ode bey T




|
RNadfommenfchafft cebalten/ als fvenn mannmit it _ !

?emad)tbarte/ mitdabin! OFammer! §nivas

L Derens gerviffen,  AlS meine WenigFeit indem il
| Hurddgelegeten piee und neungigfien Fabreauff ..
thrifftliches anfinnen gegentoderiger hoibbetvub: |

AbdandFunas-NRede

Suftimmung dex Warbeit vor Shm faget/ daf
Cr tn Der 2Wele treu/ auffracheig/ ehelich und ve-
dlich / forvol gegen BOtt/als feinen Nedhfien ges

Iebet habe, 9501 St et ' i

Sol 1) ferner Heenihren feine Lendens Treros Al
fo bat bep Diefen cheuven feeligen Hhann wol | .
ungeteoffen / twag GOttes Geift von dem Ce-

sedhcens faget/ DaB ex vicl muge lepden :Dasha: pr xxxv, _ - 1
beich felbft nicht cinmabl aus feinen auffrichtigen o ol
Munde gehoret.  Aber nur deflen/ wasichmich e
cnnern fan/ mit wenigen ju gedenden/ fo ware e
¢ ja cin hartes/ daf der allivaltende SOt 1ibee L T .
Shn verbangete / ald Shm dren woblaebohrne es
lithe ©Sobnlein/ cines von finff Lagen /das ans
dere von funff Bicetel Fabren / das dritte von
finfy Sabren 7 durch feubscitigen und faft auff
anander folgenden Tod dabin genommen wurs
ben. - ©o funden dic Senlen fo cined Doy - A=
Delichen Gefchledytes waih cinander dabhin! So-
el faftdic Hoffnung/fo er Shm von denen Finff:
tigen Defissern feiner fo bestlichen Lohn-Gaithet
it herbes Lend-Wefen die Woblgebobrne Eltern
durd diefe dren doppelte Todten - Srauer gefenet
worden /1jf 1ol jucrrabten. Oas waren wol
triplicaca (upplicia, gehduffte Schmers-Wunden in i
oen Devtsen dev Eletern und funte ihnen nidts | I
foeher thun / alg der Tod ihree Kinder: Dennda - '-
eroen nad) der gelehreen Feder Gvevare: tubti-

liimz cordis tunicz, dic jarteften Aederlein des

fen SAAUCEN GENERALIN, da mabls [)erg[id) & LB
woiragenden Fr: SiBitt[;en-./basunbetbﬁfftc%lg; { i




___ Stwbenduigsdiede

feben ihtes domabligen EheHeven / Des Hody
mmiirdiaen und Woblgebohrnen HERAN von
AT EN Wepland fwolhlmericivien Dom-Lry.
ven Der hoben Bifhdfflichen, Stiffts-Rivchen 3
Brandenburg / dem Wobliechigen HERRAN
EREYS:DIRECTORI und feiner Hochgelich:

ten GhoeSenoffin hinterbringen frnfe/ soar aber:

mabl die Lend : Empfindung der woblgebohrnes
relpetive Eltern und Sehiieger-Eliern {o grof/

da ibnen dic Thrdanen uber diefer unvermuthe

ten SraueePoft bauffig su den Augen heevot

ftiegen.  Bor pier Jahren/ und Wad Dfber/trat

GOt unfeen in SO feeligft cubenoen clives

ndber/ und entfitheete gbm_.butd) cinen gefchivin:

den/ Doch veeboffentlich fecligen 2,00 di¢/ 0. h

bie 35, Sabrin ehelicher Liebe und Tueuebeyibm
geroohnet/die Weiland Wobhl ebobtneé%*: MAR-
GARETHA SOPHIA pon %%1@938 . Hit

foard der Scymers vexdoppelt / ba Cr hoffete/

GOt folte Shm fur dag Lepd/{oeverlitten/toic

deramb Freude geben. , Dt/ fo n feinem hobhen

iter/ und daben sugeftoficnce grofier Sdhvad:

beit des Leibesdy Jeame befte und %tteucﬁc Priege:

rin fepn foltes {thied dDabin, . Y Shade foat

faft unbeplbar/ wie cr felbft Elagete in cinet o

Shme abgefaffeten und miv damabls sugefettiy:

fen traurigen Dandiagungs-Sdrifft. Hiemit

foar ¢8 nody nid)t genungs Sondern BOfH/ 00

bie Seinen Tieb hat/ und Sic crfabren laficcoid

und grofie Angfi/ ging Shm felbft endlichanon

eib /and legete Shn in feinen aufjerdem befritb:

ten IRiftwen -Stand / su cinem langmwietigi

Gager betteldgerig danieder. €5 Fam mitShn
e ba in/0af Cr mt jenem frommen AlLen flagen
Y mufle: 85as fol id nun fite Zreude Paben /O
i tm finReen fisgen mup und das Ride

SHimmulé




it/ und nfter worden die Sefidye dusdydie Lens

e — et st

~_Abbdbandung - Rede

simmele nidbe feben Fan? DHier gieng vedyt an
g)ic clende Beit/ 40 1bm SOt in der Welt nody

otbebalten batte. DasdAlter an fid) befchie-
Tieb/ mebr cine Krandheit / alg Sefundheit 2u
nennen. - Oa Fommen die bofen Tages von wel.
den mann fagee: Sie gefallen mivnidhe/wenn
di¢ Gonne und das Liche/ Shond und Geerne

finftes wexden/und die §olden wicder Eommen

i den Regen/sun Peie wenn die Hieerin Haufe
jiccern/und fico fraimen die Geardlen und mifs
fig feehen dte Bhatler daB by fo wenig wovden

e/ mit foelder geiftveichenund verbliimtenSRe:
bens- et Der_erlendytete und seifefle Koniq den
pielfaltigen Sammer anmerdet/ der fichDendenen
%mam “Hauptern bemebret,  Nidht unchen
e jener alfe bepm Livio, ¢v fey nidht miche
Bt vorige/ mann febe nur ¢inen Schatfen von
i Staden fich denn andere Trauce-Fdlle
it ein/ fo mag ein foldyes Alter wol 1 wie
Bion {agefe / cin Abgrund alles Tammers beif:
e DAl Wie miiffen doch dem theuren
Dolfecligen Shanne dev elenden Nadyte o viel
otden fepn! Wie Flaglidhe Worte pflag Cr
sfubren:  Ad) BOrt! du weift ja/ daf b
Nt Stabl oder Eifen/ fondern mur cin fHwas
e Mentdy Staub und Afden bin/ fo wicft d
i audh ja nidt mebr aufflegens als id) fan o
fragen, Do) watd durd) {o mannigfaltiges
Lxeus. fin Do nidtrocich nod) saabafft/fon-
i blieh dareh GOtfes unferbauende Gnabde
leintm GDtt getrew inallem Lepden,  So pffe-
9% Bt getreue GO feine liebffen Freunde fiir
anden mit fhvevem Ereut 3u belegen/ damif fie
i

Cohel. XIf,
.35 1,




Abdandungs-fede

e e e e e S —— - 1

eine berwdhrete Probe ihrer Treio und Beftdn,
Digkeit im Glauben/ der seigen mufien/ o twolde
nen Srommen als Gottlofen/ fene it der GSedylf
und Hoffuung ju fracdens Otefe jum Nadys
finnen gu betoegen s Gefhicht das am griiney
Hols [ was wil am durven fwerden?  Wicdey.

fabret dag denen/ dic GOtL licben/ was wildey

nicht begegnen denen/ dic von Fhm tweidyen und
feinen Nath fabren laffen? So wat 8 denn
mit et ,[angmm?e_n fhtoeren Sreuses-Burder
fo ®Ott diefem {einem getreuen LIEBHY
DENR aunffgeleget batte/ nidyt su feinem Berdi-
ben / fondern Deften angefehen / weil doch deneny
rom. var. D¢ S®ct lichen / alle Singe sum Beffen dienen
at, miflen. Und foic der Seeligite bey guten Lo
aen Shme dics wobl vorftelete; So batte Ce
?icb auch geaen die anfommenden bofen age
ichon mit folhen Sinngewapnet: Dorapacien-

tiafrango, Wie ¢8 GOIL gefalit/ fonchm Jdhs
an/ imb ®edult wil G ihubittenye, Derve
fte Schluf /iveldben jener Mann nady GOfes

Hersen (feine {hivere Salle ausgaefenst ) bey allen
suffehenden Trubjceligleiten bep-?
Sennoch bleib ich ftecs an div/  war aush feis

ner Seelenn  gansliche Entfchliefling, Semper

idem, - Sch bleibes e i) bin/ gleid) ciner flot
cfenn Meeres- Klippe/  die unter allen tobenden
und suftuemenden Wellen denoch unberveglid)
bleibet.  Das madhte feine vefie Doffnung s
der himmlifchen Ehren-Keon/ alfo /daf man fei-
ne Lepdensd-Treiwy bemerden fonte unter cance

porgeffelleten Gold - Keone/ (als ein/ wie wobl |

fhlechtes Bild/ jenee unvergleichliden -

mels - Krone ) mit diefer Deyfchrifft: Ue poars

patiar, . Daf id) die ubecfomme/ wil id) alles
kpden. | P

iy gefaffets




Abdandungs-Rede

 Ran 8 fepn/ Dodrooblgebobrae Hodhiver:

theffe 2Anoclende/ dag ich ohne Metpbraudyabrey
Gedult/noch mit wenigen anflibhre des Hofec-

ligen Herrn EREDS - DIRECTORIS Sterbenss

Srerd / 0. veefichert ung derfelbigen feine gans
Chriftliche Deeeitfchaffe sum feeligen  Tode,

Kiuge und Wefe Leute follen willig fteeben/ehe

und bevor die Naturfic ndthiget ohne ihren Wil- | Grevars
Ten 3u flerben/ fchreibet gar fchdn jencr bodge: Lu. i, c.
Iehete Difchoff.  Komumet tber ein mif dem/iwas L p: ms
Plato pflegete 3u fagen: Oce Menfdy oy fur den 99

allet Fligeften su halfen/dee da fiets an denTod

aedende.  Uetheilet bicraus/ ob unjerfo offt ges

dacdhter in GOt fecligft: euhendee HIENRAR DI-

RECTOR nicht fen ein vecht Wepfer und Kluges

Mann gewefen? AlB der o geene mitSterbenss
Bedanden umbging /und die FPeedigten [ fo die
preparatoria ‘bfarx mortis DOt‘ﬂEH’ﬁteu: j.@jcﬁ‘cﬂe RK:E\}:EI! -
dein Hauf/oenn-du muft feeben s Mit Luf an- :
horete. - Cin Jeidhens dap Er vas gutliche/ da-

mif € doch von SOt veidlidy gejeanet fvar /

nicht 3 feinmer Suoeriicht geftellet.  Oiny geibi-
qe Leute/ 1oie fie nidyt gerne von Sterben horen/
o fkerben ficandh dntvilfig.  Sene beguterfe Per-
fon toolte ungetn aus ibrem ausgebanefen - Gus
t¢ fiheiden/ und beflagte vor ihrem Ende nichts
mehe, denn Dag fie ¢8 nidht Eonte mit nehmen,
Daher veehenget GOt viclmabl/ Daf DETUF? yienger 1ne

fel mach folcher Leute Sbfterben / threr in dent hin: formarcontc

thetleny Gefpenst fpotten mufy die Lcbendigen fiie
o Unchrifthicher Welt-Liche 20 warnen. Wit

- anders far der SEELIGSKTE gefinnet /Cr
iR alles mif Freuden binter. fid)/ und hatte

lin Gemiith auff dag unvergdngliche/ dag dro-
bew ift im Dirmmel / beftandigft aerichtet, S{ag
B (BLC




_ Abdandungg-ede

bes DdDIten Scidung in dic 4. Fabre aufff:
nem Laacer gleidfam ovcrarreliver und feiner Ay

letes cinfabmes Bimmerlidyes €cben /da Er/nad)

gen-£idht beraubet war/ hiclte € fiir feinen Ker-
cter ( toie obl ¢8 audy bier beiffen funte: Ser-
vatur in carcere, - Gyefangen sum Rugen; Deny
bag dienete Jeincy Secle sum bejten,  Fur viclen
Sunden blich ev betvabret/ darvin andere/ die i

Der Welt fren dmber achen / eicht fallen tonnen)
und bie viel faltige Siechen-Tage fabe ev an) alg

preludia mortis und Borfpicle ded Todes. Da:
tumb verlangete er o fehnlich feine feclige Srld:
fuing/ dadurdy Er von der Sunde ganslich wiie:
e befrenet soerden; Denn cin Ehrift fol nur da:
rumb gerne ftecben/ baf ex auffhdren mdge wic:
der @Dt 3u findigen /pflag D. Staupis (det
bem feel: Heven Luthero mandhe fhroeve Anfeds
tung vertrieben ) su fagen/ toenn € Hovete /daf
jemand sum Tode untvillig war. So willi
nin SELEFG ST - BERSI ORDEN
twar sum Sterben / fo bereit biclte Ee- fidy audy
flets Davsu. € beichtete fo busfeetig und em:
piing des Hevren hodiviirdiges Abendmabl mit
hetliger devotion, foic {onfen difters; Alfo audy
noch sulest/ nid¢ lange vor feinem t’cchgen b
brud. Wie herslid) mar feine Licbe ju FEu?
Wie vefte fein Wertrauen auff deflen allerbheilig:
fied. BVeebienft?  Wic inbrunftig tar fein
®ebet ] und eenftlich fein Degehren fire Shn fu
bitten? Damif €y in Gedult und rechten Glan

bert bif ansd Ende beftandig mochte exbalten e

den.  Denn obne BDeftandigkeit ift der GBloube
;“é‘l}bt “[[';[“ Sugenden/wic etine null phne denge
ete Jabl. .

* Q%f!li%@ tunden vor feinen feck: Hinfrit/als
nod) mit 3hm aebetct/ ynd cine Ehritidye

f
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et fecligen Todes-Ru

__ Abdandunas - Rede
tereeoung aus Gottes Wort gebalten WArd von

_ ube und unausfprechlicyce
areude Des andern undesvigen Lebens/ darsu fein
Seldjer/ weldyer fich dem gldubigen Scephano fo
tedfElich pratenaret hm aucy bald berm holen
irde/ begeugete € nod) das Verlanaen feiner
%dubtgen Seele dabin/ wie wobl mit fywadher

flmme, ‘ e

Eridein mir in den Bilde 3u Troffin. meiner Nots
pese Ehrift der du fomifde didy haft geblut’s sutod,

~ Hnd toeiter: Auff deinen Abfchicd 7 Hervidh
trau/davauff mein legte Hermfabrt bau jthu mie
bie Dummels-Thite socit auff/ wenn b nun

[Hlieh meines Lchens-Lauff. 2c: Wer woltenidt
dafir halten/ dag €r mit dergleidhen @egﬁgm -
aben

und heiligen Gedandfen folte conunuiret Hab

bif gnv Ausfabre feiner numehro feeligen und im
Dunmel fo Dodyerfreucten Seele/dic Er/als Sie
nod) in dem Leibe twobhnet / offte dabin pflegete su

oirtrdffen: GSep nun wieder su fricden meine pe.cxvy
Otele/ denper sk cbue div guehs; Denn du s 3. 5

aft meine Gecle aus dem Tode geeiffen/ meine
Augen von den Thrdnen / meinen Fuf yom

bletten,  Fch wil wanpeln fir dem Geven i
anoe dex Jebendigen. B v

1 ©0 getreu iff nun dee cheuve werehe Fhann
ftinen BOte aeblicben im Leben / Lenden und
Otben.  Der iff nun Lender!? Dabin. -Wdre
nidyf su toiinfden

lih gefibrten Lau

L=

fen

etoefen/ Dap Cr feinen fo rithm:

| cauff nod) lange unfer unsd hatfe

 fitbeen/ und feneMugen /damit Cr fo freulich fiir
g Landes beften gemadiet/noch langer hatteaes

drachen mdaen? Iex hattenicht feinerLebend:

Suift nodh vicle Sabee gerne gonnen und juschs -

=~




MNbbandimas: Rede A3

Ten follen? Abex durdh des Himmels-Sluf if

Gy nun aus diefom nuibfecligen £cben Hintoeg:

aenommen/ entioeder fociln die Welf Sciner lins

aer nidht foeetl toar/ odet daf feine Lretve aug

Gwaden numebro folte belohnet foceden,  Sene |

Krobn iff aundicfdone Kron/damit € prangt

oot BOttes Thron. Cine Sieges-Kron! €

ne Kreuden- Kron! EineLebensd- Kron! Damit |

Hat Shn ackeonet fein Exlofer/ deflen Cefdhemung

©y o fieh gebabt/ und deme Cr fren a¢blichen)

bifi am:den Sod.. Dic Krone cne circal spunde

figur, D@ Das Cnde oo Aufang. Cin Dild

i I Himmlifdyen Seeligheit und feeligen Croig:

€enfis Le ot/ dic Fein Ende hat. . Cine duepfache Krone

sie: mars haben bic Alten dem Bifthoff Gregorio auffgek

curiof. p-m ef und dancben cinen. Stab mit cuwem. ducnios

-89 dyen Srens indigHand gegeben. . Diep hat cinee
in:folgenden Berfen gar nadydenctlid) geoeutes,

G414 ;CUT tibi .ﬁ‘»_miﬁ -Crip[c;x,_jG regori, triplexg; €o-
L TR S ane fuam fequitur queq; corond crucem

T ”'E f‘.:

[
[

grageﬂu/ vt Bie Hakd ¢int drepfadyes Crense filhrer/
WY des’ Bifchoffs qraues Hanpt. mir dvey Krohent gesievett
Die Vebentutta ift beveit: (€8 wird dove in jenem Lebett . -
Auff el jeglich -@:eug-uub Seydetie f_cbét‘t“e@ﬁtte gebert.
e britte 3abl cine pollfomitiene Sabl,
Bolieonmicen dit Kroncn-Freude der Secligen und
augernehiten pordem StielBOftes. i
pfindet i6r alich ber Secligfte bey dem brepeints
GOt - Auff fehdiie and toftbabre Sronen hals
ten viel dic Fonigeder Crden 7 bodh find fienut v
viaEmis aanalich/ und tirien darst von Dicben genomt
Confeet Ta yriett toerber, Engeland hats in dicfen nun 3

Fel im et i n fin oot focalo . aldint: ohye ein UMD
i Eqd fincfenden feculs, alsiman fhriche cu}i 1
o o 3
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Abbandungs - Mebe

Sicbengig / noh eefabren.  Aber die Himmels:
Keone unvcrganglich und magvon niemand qe-
taubet feroen. D¢ Luft - Krone der Eiindey
peeoelcet s Wenn dieFreuden-Krone der Gevedh-
ten evighd) gritnee,  Dicfe unvermvelctliche -
ten-Rron traget i6t vor BSOttes Thron bie See-

le diefes Seredifen, O wierwobl iff ik

geltbeben! Sie hat nun foldhe Freude s folche
Develigleit/ foldye BVergnugung /Dic Feine Runac
augfprechen fan/ und Sie nidht imb alies / foa g
Dic 2B¢elt gebt/ vertaufchen mwiirde.

2W1e hochbetenbt aber ecblicke ich die Hinters

blichene cinige Srau Lochter/ gegentwartia
hodhgechree Exvau Denervaling/ neb pero

- Hod-Doblgebobrnen Hodaelielten &

he-Derren O, EXCELLENTZ peny Hepyn
deneval Major . von Sechlabrendors,
Gie betrauren {hmerslichibren im Leben Tich.

- reichen und tiedernmb hevslich aelichen R efpect

Sherrn Bater und Sdwicger-Bater.
Senerberiabmbte Gefes-Geber fu Achen Solon,
ol thm gewumfchet haben/ dag € nicht unbe:
tlaget aus der Welt fdeiden modhee1  Tey

Seeligite Herr Divector hat zwar meines
Biflens Fhimedies nicdhe geoninfthet: Doch ifig

v wwicderfabren/ und sivar billig” ©5 pofla.
gen. 3bn die gefambte WOIGCOofvne Kol
steunde und Verandten/ senn Sic (e
hen den nicht mebr / der e8 im Leben fo auffrich.
fgmit ibnen meinete/und offte m it fo FluaenRath
' widtigen Angeleaenbeiten Sbhnen pfleaete
beyrathia su fepn; €8 beFlaget Jhn die gantke
odylobliche %tterffd)aﬁf/ baf Sie det

Dot




Abdandungs - Rede

Hodhribmlichen merifen ¢ineg {o qualificirfen

furtrefflidien Pannesd / und ibres aetreuen
Heren Divectorid nidt linger gentefen fol
len! Billig wicd Er beflaget von uns/und allen
deeGrenf-Unterthanen/denn mit Shmeift gefallen
eine vornchme Seule ded Landes; Gefallen cin
oMann der in fo foidytigen affairen dag Wort {o
arofimiithig mit Berftand und Mlughett/ und bie
aclebrte Feder fobeweglich und nacpdruchdy zu
mandhes BVerounderung fibren funfes Serallen
eint frommer Mann und getreuce Vorbitter ju
Goft. D Schade! immer Sdyade! .
Dody was bier gefhehen/ bat Soft gethan.
Darumb hochbetritbteLepdtragende dlicfien Sie
ihren Willen in den Willen ded Woblivollenden
Ghottes /der da nicht/ als wobl/ will und dicjerw
ihren fo fecligen refpective §PEren Vater /
Gdywieger-Water undEiveund ausdicjem
irrdifdien gErauer in feincm himmlifchen
Sreuden-Saal verfeset.  Siefaflen ihreSee:
ten in Gedult/ denn der Seeligite ift zur Rube
Fommen /aus der fauven Miibe indie fiffeRube/
aus der fraurigen Dienftbarkeit su der herelichen
Krepheit der Kinder Gottes/ aug dem K'vieg in
dem Sicg/aus dem Lepden in die Freuden aus
dem Tode ingd Leben,  Cr iff fommen aus grofe
fem Sritbfaal/ und hat feine Kleider belle g
madhyt im Blute ded Lammes s Dabee it
Gr nun der Seelen nady fiedem Stue]l G-

~tes/ und dienet ibm Tag und Nadt in feinem

cempel.  Jdie theure Seele iff nun im
Himmel beFleidet mit Liecht und Heveligheit/

und gefronet mit eiger Freud undWonne, Ct

Fommel




ﬂbbamfungﬁ:‘eﬁcm

fommet nun 5u Sie in diefun Leben nicht mebr;
Sie aber werden wobl wieder su Shin Fommen/
enn fie audy/ wie Cr/ dem getrenen GBOtt bif
an den LoDE frew verblicben,  Der verfiegele den
Froft tm thre Heren mif dem Trofte feines G-
fied! €t verbiife bep Sie und devo holye Familien
binfinfitig  dergletchen hodbbetranerliche Falle/
und lafie Sie nodh fernere Sabrein allen beglid
ten Woblitande beftandigft Aoripen!

Dap aber Sie / Wohlgebohrne /
Hod) - Werthefte nivefende an diefen
Trauer-Qrt haben wollen evfdyeinen /
uitd mit threr froftlichen hodannehmli:
den Segentart bejeugen / wie lieh ib-
qien ver Seeligite Herr Divector im Le-

bengetvefen / foldyes bemercfen Hody
gedachte Lepdtragende ju muglig:
frer Begen - Bedienung.
GBOIIT gebe nur in
frolichenDegeben-
~ beiten!
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Stand-und Leidhen-RN

¢infdltig vorgeftelict f‘{"’ aeh

Gedructt ben Cenft Sricdevid) Sernemanie

ARB XK

-~ Sefronte Lrery

Den Hohex und vornehmer Vexfamiung/

als der Wetland
Solgebobrneund GHodbenafmee Gexr/

Churfiiel. BDrandenb. hohverordentey Director Hed
b Ucker - Marckifchen und Stolpicridyen
Crenfes/ wie aud) der gefamitenRitter fdafft disteis Det

Oder/ tnd dif-und Jenfeits der Elbe Hodans
febnlider Aflesfor, atiff Qidyow/Goln/
Bietchon/ 1. b s Herr/

Dt 15. Febr, 1699, Abends in der fHille feinem Degrdly
nif in der St. Nicolai Kirdien 3u Prenglow anvir.

tratet 1ward/ i
481{q>

(D

= I
R W &

vont

Saniel Hriederidd Guffnageln/ gedadfer
Kirchen Paftore,

Brandenburg

_ __._..--.... - MR -

e ..F.-.*. L — -—-'—-l'l'l—;—l---—---—-r-_;... P —— A
- - S ' - -

e .r-I—-d' I S -




	Die Gekrönte Trew
	Vorderdeckel
	Titelblatt
	Abschnitt
	Rückdeckel


